
                

 

                      

 

 

 

Wir suchen zum 1. April 2018 eine Wissenschaftliche 
Hilfskraft (WHK) für 19 Std. pro Woche befristet bis 

zum 31. März 2020 
 

An der Wende von den 1970er zu den 1980er Jahren kam es in Deutschland zu einer schweren 
Wirtschaftskrise, die sich vor allem in einer anhaltend hohen Arbeitslosigkeit, aber auch in niedrigen 
Wachstumsraten und Defiziten der öffentlichen Haushalte niederschlug. Im Rahmen der 
ausgeschriebenen wissenschaftlichen Stelle sollen die Wandlungen der deutschen Wirtschafts- und 
Sozialpolitik während der ersten Hälfte der 1980er Jahre untersucht und in einer Qualifikationsschrift 
(Dissertation) dargelegt werden.  

 

Ihre Aufgaben umfassen u. a. 

• Ausarbeitung eines theoretisch und methodisch fundierten Konzepts zur Bearbeitung der 
Forschungsfrage.  

• Selbständige Recherche und Auswertung der einschlägigen geschichts-, sozial- und 
rechtswissenschaftlichen Literatur. 

• Selbständige Recherche und Auswertung der einschlägigen Archivalien, v.a. im Bundesarchiv 
Koblenz. 

• Präsentation der Forschungsergebnisse in internen Workshops sowie auf wissenschaftlichen 
Konferenzen im In- und Ausland.  

• Verfassen einer Qualifikationsschrift (Dissertation). 
• Ggf. weitere Aufgaben im Rahmen der allgemeinen Lehrstuhltätigkeit.  

 

Was Sie mitbringen 

• Ein zügig und mindestens mit der Note „gut“ abgeschlossenes Masterstudium im Bereich der 
Geschichtswissenschaft, bevorzugt mit dem Schwerpunkt Wirtschafts- und Sozialgeschichte.  

• Eine engagierte, strukturierte, eigenverantwortliche sowie teamorientierte Arbeitsweise. 
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse sowie möglichst die in der Promotionsordnung geforderten 

Latein-Grundkenntnisse.  
 

Kontakt 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und erfüllen Sie unsere Anforderungen? 
 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 31. Dezember 2017 in Form eines pdf-Dokuments 
(Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) an Frau R. Elßner unter vswg-office@uni-bonn.de.  
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Prof. Dr. Carsten Burhop unter 0228/73-5172.                                                                         
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